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Warum die Bundeswehr in Afghanistan nichts zu suchen hat
Kritik an der Argumentation der Bundesregierung
1. „Unsere Truppen sind in 
Afghanistan, um den Aufbau 
zu sichern.“
1.1. Die Entwicklungshilfe für 

Afghanistan macht etwa 1/10 
bis 1/14 der Sicherheitsaufwen-
dungen der „Geberländer“ aus, 
im deutschen Verantwortungs-
bereich immer noch etwa 1/5 
bis 1/7. Damit jedoch ist die 
Entwicklungshilfe eher das Fei-
genblatt eines Militäreinsatzes.

1.2. Diese Entwicklungshilfe 
erfolgt nicht strategisch, zum 
Beispiel für eine nachhaltige, 
die nationale afghanische Eigen-
ständigkeit fördernde Politik, 
sondern eher wahllos, unterko-
ordiniert und – laut Stiftung 
Wissenschaft und Politik – an 
den militärischen Erfordernis-
sen, nicht an den Interessen des 
Landes ausgerichtet.

1.3. Mindestens 40 % der „Ent-
wicklungshilfe“ fl ießt auf  ver-
schiedenen Kanälen an die 
„Geberländer“ zurück (Gehäl-
ter, Materialkosten).

2. „Wir wollen in Afghanistan 
eine demokratische Entwick-
lung fördern.“
2.1. „Man komme mir nicht 

mit Demokratie“, beschwert 
sich EU-Wahlbeobachter Prof. 
Scholl-Latour und beschreibt 
die Unzulänglichkeiten des 
afghanischen Systems. Alle 
Wahlen dort wurden bisher 
gefälscht, nicht nur die von 
2009.

2.2. Präsident Karzai gilt, auch in 
der NATO, als machtlose Mari-
onette. Seine Ablösung wird 
offen diskutiert, die Korruption 
aller Vizepräsidenten und Minis-

ter ist ein offenes Geheimnis. 
CIA und BND bezeichnen 
den Bruder des Präsidenten 
Karzai, Wali Karzai, Provinz-
gouverneur in Kandahar, als 
Drogenwarlord.

2.3. Warum wird nicht untersucht, 
weshalb wir nicht genügend 
dagegen unternehmen? Weil 
herauskäme, was in der seriösen 
Fachliteratur längst bekannt ist: 
Die NATO lässt ihre Truppen 
von den Milizen der Dro-
genwarlords vor den Taliban 
beschützen – gegen Dollars in 
Koffern. Auch Deutsche tun 
das. Die Öffentlichkeit wird mit 
Schatten-Debatten über Polizei-
Training hinters Licht geführt.

2.4. Der Armee-Aufbau kommt 
nicht voran, weil die Desertions-
rate die Rekrutierung zunichte 
macht. Training und Dollars 
helfen da nicht. Inzwischen 
bauen die USA ein System gut 
bezahlter, lokaler Söldner-Mili-
zen, um die Taliban bekämpfen 
zu lassen. Dazu holen sie auch 
Kriminelle aus Gefängnissen – 
eine Chaos-Strategie!

2.5. Provinzgouverneure werden 
in Afghanistan nicht gewählt, 
sondern vom machtlosen Prä-
sidenten ernannt. So fehlt 
ihnen die dringend nötige 
Legitimation.

3. „Wir müssen die Rückkehr 
der Taliban an die Macht ver-
hindern.“

Unser Militäreinsatz hat als 
stärkstes Instrument vorrangig 
dazu geführt, dass die Taliban 
erstarkt sind – und weiterhin erstar-
ken. Auch britisches Spitzenper-
sonal erkennt inzwischen den von 

den Taliban seit langem erklärten 
Zusammenhang zwischen steigen-
den Truppenzahlen und steigender 
Unsicherheit an. Die heimliche 
Unterstützung v.  a. aus China und 
Pakistan für die Taliban tut ein 
Übriges (siehe auch 5). 

Und weil Armee, Polizei 
und Rechtssystem Afghanistans 
rettungslos in die Korruption 
abgleiten, gewinnen die Taliban als 
Richter, Polizisten und Kämpfer 
immer mehr Zulauf, (vgl. diverse 
Veröffentlichungen Prof. Barnett 
Rubin, Univ. NY, USA, Ex-Berater 
Kofi  Annans). 

Und: Ohne Vollverschleierung 
können sich Frauen außerhalb 
Kabuls kaum bewegen: Die 
unglaubwürdige Betonung dieser 
Frage ist eine Gespenster-Debatte 
und vielen inzwischen verdächtig: 
Man bemerkt die Absicht und ist 
verstimmt.

4. „Das afghanische Volk 
braucht uns, will nicht im Stich 
gelassen werden.“
4.1. Es gibt eine notwendige Dif-

ferenzierung zwischen Armut 
und Bedürftigkeit der Afghanen 
und dem Sinn dieses Militär-
einsatzes, den sogar Offi zielle 
unseres britischen Verbündeten 
stark in Zweifel ziehen. Wir 
sollen mehr helfen – endlich mit 
einheitlicher Strategie entlang 
den afghanischen Bedürfnissen  
– und wir müssen das militäri-
sche Element, das so viel Unheil 
gebracht hat, endlich zurückfah-
ren, auch Karzai hat deutlich 
erklärt, dass er mehr deutsche 
Soldaten nicht wünscht.

4.2. Das afghanische Volk braucht 
nicht unsere Bomben auf  Zivi-

listen, unsere Uranwaffen (fast 
vollständig verschwiegen, trotz 
offenen Eingeständnisses auf  
der US-Luftwaffen-Website 
„Air Force News“), nicht will-
kürliche Verhaftungen oder 
Folter (amnesty-internatinal-
Berichte) – sondern echte, faire 
Hilfe, s. o., Punkt 1.

4.3. Die deutsche Entwicklungs-
hilfe-Vereinigung VENRO for-
dert klar viel mehr Hilfe und viel 
weniger Militär – und vor allem 
keine Vermischung nach dem 
gescheiterten CIMIC-Modell 
(= „zivil-militärische Koopera-
tion“, siehe 1.2.).

4.4. Es ist mir unverständlich, 
wie unser Außenamt dem 
Vorsitzenden der afghanischen 
„Friedensjirgah“ (Jirgah = 
Ratsversammlung der Ältes-
ten), Herrn Mohammad Zaman 
Mozamil und seinen Begleitern, 
die Einreise auf  Einladung der 
deutschen Friedensbewegung 
verweigern konnte – und 
die Medien berichten nicht 
genügend oder gar nicht. Die 
Friedensjirgah wird von der 
NATO nicht als Gesprächs-
partner anerkannt und politisch 
behindert, obwohl Karzai sie 
unterstützt.

4.5. Afghanen könnten mitein-
ander Frieden schließen und 
halten, wenn die NATO sie 
nur ließe. Das traurige Fazit: 
Politisch haben wir Afghanistan 
schon lange im Stich gelassen. 
Eine Konferenz mit USA, 
China, Iran, Russland und 
Pakistan, dazu Saudi-Arabien, 
Turkmenistan, Uzbekistan 
und Tadschikistan könnte den 
Truppenabzug der NATO vor-

bereiten sowie mehr und echte 
Entwicklungshilfe einrichten.

5. „Wenn wir Terror nicht 
in Afghanistan bekämpfen, 
kommt er zu uns.“
5.1. Die USA fördern nachweis-

lich und heimlich Taliban und 
Al-Qaeda. Dieses Verhalten 
habe ich in der ISAF-Führungs-
kräfte-Ausbildung als „Terror-
Management“ bezeichnet und 
in meinem Buch „Brandherd 
Pakistan“ weiträumig belegt. 
Dazu nutzt die CIA die Jahr-
zehnte alten Verbindungen 
pakistanischer Geheimdienste.

5.2. Der pakistanische Militärge-
heimdienst ISI (= Inter Services 
Intelligence“) leistet für die 
Taliban, wie Ahmed Rashid 
(„Taliban“) in seinem neusten 
Werk „Descent into Chaos“ 
(NY, USA, 2008) feststellt: 
Logistik, Nachschub, Training 
und Informationen, bis hin 
zu Feuerschutz, über den US-
Truppen immer wieder klagen.

5.3. Über die tiefe Verwicklung 
und Verstrickung europäischer 
Geheimdienste in das angebli-
che „Terror“-Geschehen auch 
hier bei uns gibt es viel und 
glaubwürdige Literatur. Ich 
selbst habe dazu Aussagen 
direkt von der bayerischen 
Polizeiführung.

6. „Wir erfüllen in Afghanistan 
unsere Bündnisverpfl ichtung-
en“
6.1. In seinem Aufsehen erre-

genden Aufsatz in der „Zeit“ 
(30.10.2008, S. 3) hat Altbun-
deskanzler Helmut Schmidt 
eine solche Bündnisverpfl ich-

tung als „Nibelungensage“ 
klar abgewiesen: Die NATO 
sei ein Defensiv-Bündnis. 
„Nibelungentreue“ ist eine 
deutsche Spezialität. Sie hilft 
hier weder Afghanistan, noch 
den amerikanischen Freunden 
und Verbündeten – oder uns 
Deutschen.

6.2. USA und NATO sind in 
Afghanistan, abgesehen von 
strikt kontraproduktiver Politik, 
in mindestens drei Verbrechens-
typen verwickelt: Verwendung 
von Uranwaffen, Mord an 
Zivilisten mit Bomben, Rake-
ten, Artillerie und leichteren 
Waffen sowie Begünstigung 
von und enge Zusammenarbeit 
mit Drogenwarlords. Das alles 
ist vielfach belegt und damit 
erwiesen. Hier Bündnisver-
pfl ichtungen als Begründung 
für politisches und militärisches 
Mittun vorzutragen, hieße der 
Komplizenschaft das Wort 
zu reden. Komplizenschaft 
ist jedoch das Gegenteil von 
Freundschaft.

7. Guttenberg: „Wir haben in 
Afghanistan kriegsähnliche 
Zustände.“

In Afghanistan haben die Alli-
ierten mindestens 20.000 Wider-
ständler und 100.000 Zivilisten 
getötet, bei eigenen Verlusten von 
offi ziell rund 1.600 Soldaten, Poli-
zisten und Entwicklungshelfern. 

Das Missverhältnis belegt: 
In Afghanistan tobt kein Krieg 
sondern ein Massaker. Gutten-
bergs Beschönigung erscheint als 
besonders zynisch.

Christoph R. Hörstel
[chris.hoerstel@t-online.de]

Wie Photovoltaik der Kommune nutzen kann
Carports für die Allgemeinheit – kostenlos durch Sonnenstromnutzung 
Berlin-Spandau (rd) Photovoltaik, 
die Nutzung von Sonnenenergie 
zur Stromgewinnung, ist bisher 
vor allem auf  Dächern bekannt. 
Als Strausberger Bushaltestellen 
durch PV-Module beleuchtet 
wurden, hielt das nicht lange. 
Begehrliche Hände schraubten die 
Stromerzeuger kurzerhand zum 
Eigenbedarf  ab, sagt man. 

Gerade jetzt wurde ein Groß-
projekt in die Zielgerade geschickt, 
das einen Nutzeffekt ganz anderer 
Dimension birgt: Das Solarkraft-
werk auf  dem Gelände der Poli-
zeidirektion 2 in Berlin-Spandau 
produziert mit einer Gesamtleis-
tung von 998 kWp Strom für rund 
250  Vier-Personen-Haushalte 
(unser Foto rechts zeigt die 
Gesamtanlage bei Inbetriebnahme 
der PV-Anlage am 21.12.09). 

Das innovative Solardach 
bietet Platz für über 500 Polizei-
fahrzeuge und ist gleichzeitig Wit-
terungsschutz, erneuerbare Ener-
giequelle und rentable Investition. 
Insgesamt wurden 3.700  kristal-
line Solarmodule auf  der Car-

port-Dachfl äche von 7.200 m² 
installiert. 

Die Bumiller Neue Energien 
GmbH, ein herstellerunabhängi-
ges Ingenieur-Team, sorgte für die 
reibungslose Umsetzung des Pro-
jektes. In Kooperation mit einem 
hoch qualifi zierten Netzwerk aus 
Fachplanern, Wissenschaftlern 
und Installationsunternehmen 
werden von ihm Solarenergiepro-
jekte erfolgreich umgesetzt. Die 
Kernkompetenzen der Solarspe-
zialisten liegen im professionellen 
Projektmanagement, von der 
Projektentwicklung bis zur Fertig-
stellung. Die besondere Stärke des 
Unternehmens ist die zielführende 
und ergebnisorientierte Kom-
munikation und Koordination 
einzelner Arbeitsschritte mit allen 
Kooperationspartnern.

Während der gesamten Bau-
zeit standen übrigens 50 % der 
Parkfl äche für die Benutzung zur 
Verfügung. Die Bauzeit betrug 
3 Monate. 

Die offi zielle feierliche Inbe-
triebnahme der Gesamtanlage 

wird voraussichtlich im Februar 
2010 sein. 

Man kann sich gut vorstellen, 
dass mit einem solchen Projekt, 
das z. B. für witterungsfeste Unter-
bringung von Fahrzeugen auf  den 
S-Bahn-Parkplätzen sorgt, viele 
Nutzer als Berlin-Pendler oder 
-Besucher ihre Freude hätten.  Das 
hieße im Sommer, einen schattigen 
Platz zu haben und im Winter 
das Eiskratzen oder Schneefegen 
auf  dem Dach und den Scheiben 
einzusparen.

Das Beste jedoch: Es trägt 
sich selbst und kostet nichts für 
die Kommune. Ab ca. 4.000  m² 
Photovoltaik fläche zahlt sich 
das Ganze selbst und würde 
für 25  Jahre von dem Investor 
betrieben werden! Möglicherweise 
könnte man für eine geringe Stell-
platzgebühr sogar Einnahmen 
erhalten. Ein Pächter würde sich so 
von diesem Obolus ernähren und 
für Ordnung und Sicherheit sorgen. 

Bei ersten Gesprächen mit 
Bürgermeistern der Region kam 
sogar die Idee auf, Schulhöfe, die 

W
s

ausreichend Fläche aufweisen, 
wetterfest zu gestalten. Auf  jeden 
Fall gäbe es bei der Nutzung ein 
weites Feld. 

In die Realisierung in unserer 
Region könnten hiesige Unter-
nehmen integriert werden. Das 

brächte einen Packen Arbeit, ohne 
sich über die Finanzierung Sorgen 
zu machen. 

Schon jetzt meldete sich dar-
über hinaus die Sparda-Bank aus 
Berlin, um private Finanzierung 
in attraktiver Weise anzubieten. 

Das käme auch Investoren-
gruppen in den Kommunen entge-
gen, die sich bei der Photovoltaik 
engagieren wollen, aber keine 
eigene geeignete Immobilie haben.

Mehr Info über Gabi Rüger, 
Tel. (030) 21 75 23 41
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(BAB) Freiputzen oder abtauen 
muss man es nicht, das wäre dann 
doch etwas zuviel des Guten. Es 
gilt der sogenannte „Sichtbarkeits-
grundsatz“, das bedeutet: Das 
Nichtbefolgen einer Vorschrift, 
die nicht erkennbar (oder nicht 
schon vertraut!) war, kann nicht 
bestraft werden. 

Daraus darf  man jedoch keine 
falschen Schlüsse ziehen. Hier 
einige Beispiele:
• Ein dreieckiges Schild mit der 

Spitze nach unten ist immer 
ein „Vorfahrt gewähren“, auch 
wenn es zugeschneit ist oder 
durch Sprayer überlackiert 
wurde usw.

• Ein STOP-Schild hat auch mit 
Schnee darauf  acht Ecken.

• Ein Vorschriftzeichen auf  der 
gewohnten Strecke, das durch 

die tägliche Fahrerei sowieso 
bekannt ist, muss natürlich auch 
an dem Tag beachtet werden, 
wenn es einmal unleserlich ist.

• Ein nicht lesbares Schild darf  
man nicht als „eventuelles“ 
Aufhebungsschild interpretie-
ren (frei nach dem Motto: „Es 
könnte ja das Ende des Über-
holverbots sein“).

• Wer zum Parken angehalten hat 

und an das Verkehrszeichen am 
Straßenrand heranreicht, kann 
es sicherheitshalber abklop-
fen, um es zu lesen (eventuell 
Parkverbot?). Wenn das Schild 
zu hoch hängt, und zu allem 
Überfl uss beim Zurückkom-
men wieder schneefrei ist, hilft 
natürlich ein „Anti-Knöllchen-
Beweisfoto“. Dazu sollte man 
eigentlich immer eine Billigka-
mera im Handschuhfach haben.

Wenn die Wahrscheinlichkeit 
z.  B. sehr groß ist, dass es sich um 
allgemeines Tempolimit handelt, 
muss dort auch mit angepasster 
Geschwindigkeit gefahren werden. 
Das gehört zur Sorgfaltspfl icht 
beim Fahren! Möglicherweise 
wurde ein 70-km/h-Tempolimit 
verdeckt. Für den frischen Schnee 
wäre das sowieso zu schnell.

Schild zugeschneit

Durch die häufi gen Nebelunfälle 
der letzten Jahre veranlasst, gibt 
es nun eine Vorschrift, die endlich 
eine kontrollierbare Höchstge-
schwindigkeit im Nebel nennt.

Ist der Nebel so dicht, dass 
man keine 50 Meter weit sehen 
kann, so darf  höchstens mit 
50 km/h gefahren werden. Bei 

wesentlich schlechterer Sicht kann 
es sogar nötig sein, noch deutlich 
langsamer zu fahren.
Merkregel: 
Sichtweite in Meter = 
Geschwindigkeit in km/h
Eine weitere Regel: Nur bei Nebel-
Sichtweiten unter 50 m darf  die 
Nebelschlussleuchte eingeschaltet 

werden. Aus beiden Vorschriften 
zusammen kombiniert man, dass 
man nicht gleichzeitig die Nebel-
schlussleuchte benutzen und dabei 
schneller als 50 km/h fahren darf.

Das Bußgeld für einen Ver-
stoß gegen diese Regelung ist 
seit dem 1.  Februar 2009 auf  
90 Euro erhöht.

Dichter Nebel: 
Höchstgeschwindigkeit 50 km/h!

Unser Leser Manfred Kurth regte in einer E-Mail an, einige Fragen des Verkehrsrechts zu beleuchten:
Ort: Jeder beliebige Kreisverkehr: Kann es sein, dass die Straßenverkehrsordnung geändert wurde und ich nichts davon mit-
bekommen habe? Beobachtet man Fahrzeuge, die einen Kreisverkehr verlassen, so fällt auf, dass viele Fahrzeuge dies nicht 
vorher signalisieren. Mit anderen Worten eine stattliche Menge blinkt nicht. Das ist schlecht für andere Fahrzeuge, die in 
den Kreisverkehr hinein wollen. Sie warten in der Annahme, das nicht blinkende Fahrzeug wolle im Kreisverkehr verbleiben.    
„Hat sich an den Blinkregeln 
im Kreisverkehr irgendetwas 
geändert?“
 Ja, im Februar 2001. Seitdem 
ist ausdrücklich festgelegt, dass 
man am Kreisverkehr (Schild mit 
den drei kreisenden Pfeilen) vor 
der Einfahrt in den Kreis nicht 
blinken darf. Das wurde von den 
meisten Fahrlehrern in den Jahren 
zuvor auch so gelehrt, leider fehlte 
damals aber noch die Unterstüt-
zung in der StVO.

Die Regelung soll gefährliche 
Missverständnisse vermeiden. 
Durch zu frühes Blinken ent-
steht nämlich der Eindruck, 
man wolle schon wieder aus 
dem Kreis herausfahren. Wenn 
aber jemand anderes auf  eine 
gute Chance wartet, sich in den 

Kreis einzufädeln, könnte er 
angesichts des falschen Blinkers 
zu früh losfahren, und es käme 
zum Zusammenstoß.

Als Wartepflichtiger darf  
man sich allerdings auch nach 
der Regel änderung nicht darauf  
verlassen, dass der im Kreis 
Fahrende wirklich korrekt blinkt. 
Bitte also erst dann einfädeln, 
wenn auch andere Merkmale zum 
Verlassen des Kreises passen: 

Tempoverminderung, Einschlagen 
der Vorderräder. 

Das Blinken stellt nur eine 
grobe Hilfe dar, wenn man auf  
den günstigen Moment zum Ein-
fahren wartet.

Wo fi ndet man nun die Blink-
Regel in der Straßenverkehrsord-
nung zum Nachlesen? Früher 
einmal im § 9 a, den es aber nur bis 
August 2009 gab („Kreisverkehr“-
Paragraf  alter Fassung). Seither im 
§ 8 Absatz 1 Satz 2 StVO.

Übrigens, auch das Schneiden 
des Innenkegels (wie in unserem 
Foto) ist nicht gestattet und ein 
Verstoß gegen die Straßenver-
kehrsordnung. Diese Fläche ist 
nur überlangen oder -breiten 
Fahrzeugen vorbehalten.

Foto: Donath

Richtig blinken im Kreisverkehr

Busse mit Warnblinklicht:
Nur im Schritttempo vorbei!
An einem Bus, der mit eingeschal-
tetem Warnblinklicht an einer 
Haltestelle steht, darf  nur mit 
Schrittgeschwindigkeit, das sind 
höchstens 4 bis 7 km/h, vorbei-
gefahren werden.

Diese Geschwindigkeitsvor-
schrift gilt für alle Fahrzeuge, egal 
in welche Richtung sie fahren. 
Es spielt keine Rolle, ob der Bus 
auf  der eigenen, rechten oder der 
linken (entgegenkommenden) Fahr-
bahnseite steht. Sie gilt sogar, wenn 

mehrere Fahrstreifen zwischen dem 
Bus und dem Gegenverkehr liegen. 
Ausnahme: baulich getrennte Fahr-
bahnen. Als Warnblinklicht bezeich-
net man das gleichzeitige Blinken 
aller Fahrtrichtungsanzeiger. 
Den Busfahrern wird an bestimm-
ten Haltestellen vorgeschrieben, das 
Warnblinklicht einzuschalten. 

Steht der Bus dagegen ohne 
Blinker oder nur mit dem rechten 
Blinker an der Haltestelle, darf  man 
zwar weiterhin nur mit erhöhter 

Vorsicht vorbeifahren, jedoch spie-
len dann die 7 km/h keine Rolle.
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Wie soll man sich verhalten, wenn ein Verkehrszeichen 
sichtbar ist, aber nicht lesbar, weil Schnee darauf liegt?
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Wer Schnäppchen sucht, klickt hier richtig!Wer Schnäppchen sucht, klickt hier richtig!

Anzeige

.de
www.

Steigern Sie mit in der großen Onlineauktion!

1.-Euro
Computertisch mit Stuhl rollbar auf 4 Rollen, Metall silber
pulverbeschichtet, Material: MDF-Holz buchefarben,  H x B x T: ca. 74 x 60 x 50
cm, ausziehbare Tastaturablage, Tiefe ca. 29 cm, Sitzhöhe verstellbar, Sitzfläche
ca. 40 cm breit, ca. 38 cm tief, H x B x T: ca. 75- 86,5 x 55 x 55 cm ...

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032412 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Portable DVD-Player 7 Netzteil, Kopfhörer, AV-Output,
PAL/NTSC, Tragetasche, Li-Ionen Akku, 7’’ Display, Fernbedienung, Kinder -
siche rung, Foto-CD Playback-Funktion, USB-Port für Speicherstick, Karten -
leser für SD / MMC / MS, an Fernseher & Stereoanlage anschließbar ...

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032413 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Duftblätter im Glas mit Teelicht 
verschiedene Farben und Düfte    
frische Düfte  

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032415 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
13-teiliges Maler-Set im Kunststoffeimer
Abdeckplane, Ölmalpinsel, 3 Ringpinsel, Abstreifgitter, 2 Flachpinsel, Farb -
roller 18cm, Universalpinsel, 50 m Kreppband 19 mm, Kunststoffeimer mit
Deckel

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032416 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Kinder Aluminium - Scooter Trittbremse, Aluminium,
einklappbare Griffe, ABEC 5 Kugellager, zusammenklappbar, belastbar bis ca.
60 kg, Schnellspannvorichtungen, rutschfeste Schaumstoffgriffe, 3-fach
höhenverstellbarer Lenker, stabile große Leichtlaufrollen aus Vollgummi ...

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032417 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Besteckkasten
Passt in fast jede Schublade.
Ordnung ist das halbe Leben!

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032418 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Barhocker
in rot, schwarzer Ledersitz, sehr stabil, modernes Design, höhenverstellbar

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032420 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Wii Spielkonsole
komplett
original verpackt

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032421 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
ps2 spiel von puyo pop fever

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032319 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
DVD Player & Recorder Art-Land Electronics Typ DV-927.
ca. 43 cm Breite, 5 cm Höhe, 27 cm Tiefe (incl. Buchsen). Fern bed. incl.
Wiedergabeformate laut BDA: CD-R, CD-RW, DVD+RW, DVD-R, DVD-RW,
JPEG, MP3, S-VCD, VCD, WMA. 5.1-Ausgang, Cinch-Video, Component Video ...

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032414 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Digitaler Video Camcorder
Digitale Video Kamera

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032411 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Monitor TFT-22 Anschlüsse 15 pol. D -SUB, HDMI, DVI -D (mit
HDCP) Max. Auflösung 1680 x 1050 @ 60 Hz, Integr. Netzteil, Kensington
Lock, OSD Sperre, f -Engine, DFC Digital Fine Contrast, ez Zooming, großer
Farbraum (WCG), Kontrast 30.000:1 Betrachtungswinkel 170° horizontal ...

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032422 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
12-teiliges Edelstahl Topfset Zustand neu, prakti-
scher Schüttrand, 3-Schichten-Thermic-Boden, Super Capsuled Sandwich
Boden, Glasdeckel mit Abdampfautomatik (kein Überkochen), für Elektroherd,
Gasherd, Glaskeramik-Kochfeld & Halogenplatten ...

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032423 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Siemens Gigaset AS280 schwarz Freisprechen in
brillianter Klangqualität, Lange Sprechzeit von bis zu 25 Stunden, Standby-
Betrieb von bis zu 210 Stunden, ECO DECT - 60% weniger Stromverbrauch.
Das Telefon ist gebraucht!!

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032424 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Thermoskanne 0,75 Liter Edelstahl. Einfach zu reinigen.
Hält bis zu 24h warm
(Abb. ähnl.)

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032425 Kein Mindestpreis!

1.-Euro
Samsung SCX-5530FN Laser s/w Das digitale
Multitalent mit direkter USB-Verbindung, bis zu 28 Seiten/min., Auflösung:
1.200 dpi, PCL 6, PS 3, Netzwerkfähig, bis zu 28 Kopien/min., Fax-Funktion,
Auflösung bei Kopien: 600 dpi, Modem: 33,6 kpbs, Sendespeicher: 6 MB ...

Anfangsgebot:
Steigern Sie mit bei www.vendato.de unter
Auktions-Nr.: 1032426 Kein Mindestpreis!

Keine Einstellgebühr!
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★★★★ Hotel Precise Accento Leipzig
• 1x Übernachtung
• 1x Frühstück
•  Eintritt für Dr. med. Eckart von 

Hirschhausen am 18.01.2011 im 
Gewandhaus Leipzig

Anreise: Dienstag
Reisezeitraum: 18.01.11 - 19.01.11

★★★★ Parkhotel Rügen in Bergen
• 2x Übernachtung • 2x Frühstück
• 2x Abendessen 
• 1 Flasche Wasser
• Transfer Hotel - Festspiele - Hotel
• Festspiele-Eintritt
•  Nutzung von Sauna, Dampfbad & 

Fitnessraum
Anreise: So/Mo
Reisezeitraum: 19.06.10 - 03.09.10

★★★★ Hotelappartments Strandhafer 
Warnemünde
• 5x Übernachtung 
• 5x Frühstück
• Nutzung der Saunalandschaft
• 1x Eintritt in die Ostsee 5 D Welt
• Parkplatz am Hotel
Anreise: Sonntag 
Reisezeitraum: 28.03.10 - 17.12.10
Günstigster Zeitraum: 11.04.10 - 30.04.10

★★★★ Fun Hotel Dresden
• 3x Übernachtung • 3x Frühstück
• 3x 2-Gänge Menü oder Buffet
Dresden lockt mit Kunst und Kultur. Im Jahre 
1206 erstmals urkundlich erwähnt, blickt die 
sächsische Hauptstadt auf eine über 800-jährige 
Geschichte zurück.
Anreise: täglich
Reisezeitraum: 01.03.10 - 31.10.10 
Günstigster Zeitraum: 01.03.10 - 28.03.10

★★★ + Van der Valk Spreewald 
Parkhotel
• 2x Übernachtung • 2x Frühstück
• Tageseintritt in das Spreeweltenbad
• Schwimmen mit den Pinguinen!
Anreise: täglich
Reisezeitraum: ab sofort - 31.10.10
Günstigster Zeitraum: ab sofort - 30.04.10

★★★★ RAMADA Hotel Schwerin 
• 2x Übernachtung
• 2x Frühstück
• 1x Abendessen
• 1 Flasche Wasser auf dem Zimmer
Schwerin: Das Blau der Seen beherrscht das 
Stadtbild und kleine und große Wasserflächen 
sind überall gegenwärtig. 
Anreise: täglich 
Reisezeitraum: ab sofort - 11.04.10

★★★ Center Hotel Altmark
• 3x Übernachtung • 3x Frühstück
• 2x Mittagessen
• 3x Abendessen
•  täglich ausgewählte Getränke von 11:00 

bis 22:30 Uhr
• Parkplatz (nach Verfügbarkeit)
Anreise: täglich
Reisezeitraum: 06.04.10 - 28.10.10 
Günstigster Zeitraum: 11.04.10 - 23.04.10

Beispielhotel: ★★★ SportScheck Resort 
• 1x Übernachtung • 1x Frühstück
• Eintritt (Sitzplatz) der Kat. 4
• 1x pro Vollzahler FC Bayern Fansnack
2–tägige Erlebnisreise zum Champions League Spiel des FC Ba-
yern München inkl. Sitzplatzkarte der Kat. 4, Übernachtung mit 
Frühstück im 3* Hotel und Fansnack.
Ihr Hotel: Das Beispielhotel liegt im Norden von München am 
Englischen Garten und verfügt über 32 Zimmer, Rezeption, Re-
staurant, Bar & Wellnessbereich.
Anreise: Mittwoch
Reisezeitraum: 17.02.10 - 18.02.10 Bayern vs. Florenz

Hier online buchen: www.BAB.de/leserreisen

FeriDe Reisen Tel: 089 - 14 34 17 7 17 
Ihre Bestellnummer: BAB0093

Ausgebuchte Termine und Druckfehler vorbehalten
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